
Wie bei der Vorbereitung des Hitlerkrieges sind die fieberhaften militä­
rischen Rüstungen des aggressiven deutschen Imperialismus gekennzeichnet 
von einem immer zügelloseren Revanchismus und von seiner wahnwitzigen 
Vorstellung, eine besondere Sendung als Vorkämpfer gegen den Kommunis­
mus, gegen die sozialistische Welt zu haben. Die herrschenden Kreise West­
deutschlands beschleunigen die atomare Aufrüstung und die totale Militari­
sierung, um zur Politik der ultimativen Revancheforderungen und der offe­
nen Gewaltanwendung überzugehen, in Deutschland einen Bruderkrieg, einen 
atomaren Krieg zu entfesseln, um ihre Eroberungsziele zu verwirklichen.

Das Übergewicht der Kräfte des Friedens in der Welt, die die Kräfte des 
Krieges um ein vielfaches übersteigen, macht es gewiß, daß jeder Versuch 
der aggressiven deutschen Militaristen, die DDR zu überfallen, ihre Vernich­
tung zur Folge hätte. Die Militaristen beschwören eine namenlose Kata­
strophe für Westdeutschland herauf.

Angesichts dieser Bedrohung der nationalen Zukunft unseres Volkes ist es 
die deutsche Arbeiterklasse, die das Banner des Kampfes für die nationalen 
Lebensinteressen des deutschen Volkes, das Banner des Kampfes für den 
Sieg des Friedens und der Demokratie in ganz Deutschland erhebt.

Die größte nationale Aufgabe des deutschen Volkes, vor allem der Arbei­
terklasse und aller Friedenskräfte Westdeutschlands, besteht gegenwärtig 
darin, die Vorbereitung und Entfesselung eines Revanchekrieges durch die 
Bonner militaristischen Abenteurer zu verhindern und die friedliche Lösung 
der deutschen Frage zu gewährleisten.

Der Abschluß eines Friedensvertrages mit Deutschland, das heißt der Ver­
zicht auf alle Gedanken der Revanche und der Revision der Grenzen, der 
Verzicht auf Militarisierung und atomare Aufrüstung - das ist eine sichere 
Garantie für die friedliche Zukunft des deutschen Volkes. Dazu gehört, 
Westberlin aus einem gefährlichen, explosiven Spannungsherd der Kriegs­
gefahr in eine Stadt der Ruhe und des Friedens zu verwandeln.

In diesem Kampf für eine friedliche Zukunft haben die Arbeiter und alle 
friedliebenden Mensdien Westdeutschlands den besten und zuverlässigen 
Sachwalter ihrer friedlichen Bestrebungen in der Deutschen Demokratischen 
Republik, diesem deutsdien Staat der Demokratie und des Friedens. Indem 
die Deutsche Demokratische Republik vorschlägt, auf die atomare Bewaff­
nung in ganz Deutschland zu verzichten, die Streitkräfte beider deutscher 
Staaten zu begrenzen, ja, mit der vollständigen Abrüstung zu beginnen, zeigt 
sie dem ganzen deutschen Volk den Weg zum Frieden und zur Wieder­
vereinigung.
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